
Seniorenbeirat Wustermark 

Bericht über die Arbeit des Seniorenbeirate 2022 

In der  Arbeit des Seniorenbeirates  waren wir besonders darum bemüht, in unsere 
Aktivitäten  alle Ortsteile mit einzubeziehen. 

Das ist uns schon ganz gut gelungen und wird auch in der kommenden Zeit ein 
besonderes Anliegen sein. 

Nach den Lockerungen der  Einschränkungen , die durch Corona verursacht waren, 
haben wir und besonders darauf konzentriert mit den Senioren angenehme Stunden 
bei einigen Höhepunkten zu schaffen. Die gemeinsamen Ausflüge und 
Veranstaltungen trugen auch zum Kennenlernen der Bewohner aus den anderen 
Ortsteilen bei. 

- Wir führten Ende April  mit 78 Senioren eine Berlin-Stadtrundfahrt mit 
anschließendem Kaffeetrinken auf dem Fernsehturm durch. 

- Mit 15 Senioren fuhren wir nach Klaistow  zu einem Seniorenfrühstück und zur 
Kürbisausstellung. Hier nahmen Senioren, die auf dem Rollator angewiesen sind 
teil, der Bus war so ausgestattet, dass die Rollatoren mitgenommen werden 
konnten. 

- Mit acht hochbetagten Senioren waren wir in Ribbeck im Waschhaus zu einem 
kleinen gemütlichen Mittagessen und einer netten Gesprächsrunde 

- In Elstal und in Wustermark freuten wir uns über  rege Teilnahme und Interesse 
der Senioren  an dem Vortrag, den die Polizei zum Thema Enkeltrick“ – 
(Trickbetrug – Gewinnversprechen am Telefon / Falsche Amtsträger und 
Polizeibeamte ,hielt. 

- Gestern am 20.11.22 fuhren 52 Senioren gemeinsam mit dem Bus zu einer 
Aufführung des Friedrichstadtpalstet und verlebten dort einen angenehmen 
Nachmittag. 

- Jeweils freitags kommt eine Musikpädagogin in die drei Wohngemeinschaften in 
Wustermark und gestaltet zur Freude der Senioren und deren Betreuer eine 
interessante Unterhaltung, die sehr gut ankommt. 

- Am Nikolaustag gehen wir mit  Schülern der Musikschule Nauen in das 
Pflegeheim nach Elstal und erfreuen  die Bewohner mit kleinen Musikbeitrag. 
Weiterhin haben wir für den Wustermarker Weihnachtsmarkt eine Gruppe 
gewinnen können, die mit Blasmusik weihnachtliche Stimmung verbreiten wir. 

- All die Aktivitäten wären nicht möglich, wenn wir neben den Mitteln, die wir aus 
dem Haushalt der Gemeinde zur Verfügung haben, auch Fördermittel aus dem 
Pakt zur Pflege , die der Landkreis zuwies , nutzen konnten. 

- Wir bereiten am Mittwoch, 23.11. den Arbeitsplan für 2023 vor. Dabei wir ein 
besonderer Höhepunkt die Havelländische Seniorenwoche, die im Juni 2023 
stattfindet, sein. 

- Wir richten unsere Bitte  an die Gemeindevertretung und an die Verwaltung, den 
Antrag auf Förderung aus dem Pakt zur Pflege  sehr schnell auf den Weg zu 
bringen.  So können wir dann ganzjährlich  über zugewiesenen Geldern   im 
Sinne der Senioren arbeiten. 

 

 


